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WinLine mobile 

 

 

Makro-Aufruf "MRunMacroSuspended" 

Ein Makroaufruf mit der Funktion "MRunMacroSuspended" 

in einem Fenster mit einer indiv. Vorlage (indiv. Fenster) wird 

nun innerhalb der WinLine mobile korrekt ausgeführt. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

WinLine SMART 

 

 

Arbeitszeitmodell - Arbeitszeitmodell 

Das Fenster Arbeitszeitmodell wurde überarbeitet 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

WinLine START 

 

 

Zeiterfassung Korrektur Anfrage 

Wenn mehrere Korrekturanfragen gleichzeitig erstellt wurden, 

konnten bestehende Einträge nicht beendet werden. Dazu 

konnte es kommen, dass bei der Arbeitszeitprüfung Werte 

überschrieben wurden. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

WinLine PPS 

 

 

Endmeldung - Lagerortmenge bei der Endmeldung wurde 

nicht berücksichtigt 

Das Endprodukt ist ein Ausprägungsartikel und verwendet das 

Lagermanagement. Über die Produktionskorrektur wurde nur 

ein Teil der Produktionsauftragsmenge z.B. auf eine Charge 

ausgeprägt. Endmeldung über die gesamte Menge vornehmen, 

dabei wurde das Lager vom Endprodukt nicht mit gebucht. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Storno - Arbeitsschritte stornieren - Ausprägungen und 

Lagermanagement 

Beim Stornieren eines Arbeitsschritts wurden die in der 

Endmeldung vorgenommen Ausprägungen nicht wieder 

zurück gesetzt. Bedeutet, dass nach dem Arbeitsschritt-Storno 

die Verwendeten Ausprägungen weiterhin in dem 

Produktionsauftrag enthalten geblieben sind. Ob diese in der 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

Patch Update 11000.22 
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Endmeldung vorgenommenen Ausprägungen weiterhin stehen 

bleiben oder nicht hängt von der Einstellung in den 

Applikationsparametern (Produktionsauftragsanlage -> 

Ausprägungsfenster) ab: 

 

- Storno: bei alle Zeilen, die in der Endmeldung hinzugefügt 

wurden, wird nun das 

entsprechende Icon belegt 

 

- Storno: Ist in den Applikationsparametern eingestellt, dass 

das Ausprägungsfenster nie aufgehen soll, dann werden die 

Ausprägungen (welche in der Endmeldung zu einem 

Hauptartikel erfasst wurden) nie wiederhergestellt. D.h. in der 

Produktionskorrektur sind diese Zeilen nicht vorhanden. 

 

- Storno: Ist in den Applikationsparametern eingestellt, dass 

das Ausprägungsfenster 

aufgehen soll, dann werden die Ausprägungen (welche in der 

Endmeldung zu einem 

Hauptartikel erfasst wurden) immer wiederhergestellt. D.h. in 

der Produktionskorrektur sind diese Zeilen vorhanden. 

 

- Storno: neue Artikel (welche in der Endmeldung erfasst 

wurden) werden generell nur dann wiederhergestellt, wenn die 

entsprechende Checkbox aktiviert wurde. 

 

- Storno: Lagermanagement-Informationen von neuen Zeilen 

werden nie wiederhergestellt. 

 

- Storno: auch das Lagermanagement wird (auch für neue 

Zeilen) wieder storniert. 

WinLine LOHN Österreich 

 

 

LOHN - LOHN Parameter 

Die Lohnparameter werden nun immer aus der Vorperiode 

übernommen. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

BUAK Direktzahlung - Aufteilung der Nebenkosten in der 

KORE 

Bei BUAK Direktzahlung wird bei den FIBU Buchungen nun 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 
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auch wieder eine KORE Aufteilung vorgenommen, wenn dies 

gewünscht ist (betrifft die Lohnnebenkosten) 

 

 

Auswertung der Abrechnung - FIBU Beleg - Auszahlung 

UEL 

Der Auszahlungsbetrag wird nun ohne der SV für UEL der 

Vorperioden ausgewiesen. 

 

+ Neuerung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

ELDA - Filehandle werden nicht freigegeben 

Wenn die WinLine und ELDA gleichzeitig geöffnet waren und 

in der WinLine die ELDA Rückmeldungen geöffnet wurden, 

so konnten die Clearingfälle direkt bei ELDA nur dann 

gesichtet werden, wenn die WinLine geschlossen wurde.  

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

FIBU Beleg - SV Werte der geringfügig Beschäftigten mit 

Zahlung im Dezember 

Werden SV und BV jährlich im Dezember bezahlt, so 

erscheint nun auch nicht mehr der BV Beitrag am FIBU Beleg, 

wenn eine unterjährige Periode ausgewertet wird.  

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

KUG Dienstverhinderung/Zeitguthaben - gültig ab 

1.7.2021 

Es gibt nun ein neues Abrechnungsschema: " 70 KUG - 

Konsumiertes Zeitguthaben/ sonstige Dienstverhinderung". 

Dieses muss für KUG Abrechnungen ab dem 1.7.2021 

angewendet werden, wenn solche Zeiten anfallen.  

Die abgerechneten Stunden werden in der 

Kurzarbeitsunterstützungsliste in einer eigenen Spalte 

summiert. In der CSV Datei (V4) werden diese ebenfalls in 

eine eigene Spalte übergeben. Ab Juli 2021 muss für die 

Einreichung beim AMS die CSV Datei nach V4 ausgegeben 

werden, damit diese im AMS-Portal importiert werden kann.  

 

+ Neuerung 

Version 11 

Build 11000.22 

WinLine LOHN Deutschland 

 

 

DEÜV-Meldungen - Storno DEÜV-Meldung 

Der Datensatz für Storno-DEÜV-Meldungen wurde 

überarbeitet. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 
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Datenausgabe Krankenkassen - Datenausgabe 

Krankenkassen 

Wichtiger Hinweis: 

 

Technische Fusion VIACTIV Krankenkasse (Betriebsnummer 

40180080)und BKK Achenbach Buschhütten 

(Betriebsnummer 41378433) zum 01.11.2021: 

 

Bis zum 27. Oktober 2021 führen beide Krankenkassen noch 

separate Datenbestände und werden von unterschiedlichen 

Datenannahmestellen unterstützt.  

Die technische Fusion wird zum 01. November 2021 

vollzogen. Mit diesem Datum wird die DAVASO GmbH 

Datenannahmestelle der fusionierten VIACTIV Krankenkasse. 

Mit Wirkung zum Datum 01.11.2021 wird durch den GKV 

Spitzenverband eine neue Betriebsnummerndatei- / 

Annahmestellen - Version veröffentlicht.  

 

Sofern Sie Daten für die BKK Achenbach Buschhütten nach 

dem 27.10.2021 an die aktuelle Datenannahmestelle 

(Abrechnungszentrum Emmendingen) übermitteln, so werden 

diese Datenlieferungen abgewiesen!  

 

Aus diesem Grund empfehlen wir eine Dateiausgabe von 

Beitragsnachweisen, DEÜV-Meldungen, KK-Meldungen und 

Erstattungsanträgen nur bis zum 26.10.2021 zu aus der 

WinLine zu erstellen und zu versenden. 

Ab dem 01.11.2021 wird dann durch den bereitgestellten 

Import der Stammdaten die neue Konstellation von der ITSG 

auch in der WinLine verfügbar und die Erstellung von Dateien 

kann wieder erfolgen.  

 

! Achtung/Hinweis 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Kurzarbeit - Weisung KUG 202109011 vom 28.09.2021 

Für den Anspruch auf den erhöhten Leistungssatz muss die 

Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer spätestens im März 2021 

das erste Mal  

Kurzarbeitergeld bezogen haben.  

 

Mit dem Beschäftigungssicherungsgesetz – BeschSiG (BGBl. 

59/2020) wurden die Voraussetzungen zur Verlängerung der 

stufenweisen Erhöhung des Kurzarbeitergeldes ab dem vierten 

Monat des Bezugs von Kurzarbeitergeld auf 70 bzw. 77 

Prozent und ab dem siebten Bezugsmonat auf 80 bzw. 87 

 

! Achtung/Hinweis 

Version 11 

Build 11000.22 
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Prozent bis zum 31. Dezember 2021 geregelt. Die stufenweise 

Erhöhung gilt, wenn ein Anspruch auf Kurzarbeitergeld bis 

zum 31. März 2021 entstanden ist und wenn die Differenz 

zwischen Soll- und Ist-Entgelt im jeweiligen Bezugsmonat 

mindestens 50 Prozent beträgt.  

 

Folgende Information muß von den Ämter an die Arbeitgeber 

übermittelt werden: 

 

„Die Beschäftigten sollen von den massiven Auswirkungen 

der Corona-Pandemie finanziell entlastet werden. Die 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben daher Anspruch 

auf den erhöhten Leistungssatz, wenn sie in der Zeit von März 

2020 bis März 2021 schon einmal Kurzarbeitergeld bezogen 

haben. Es kommt dabei nicht darauf an, ob der Betrieb bis 

Ende März 2021 Kurzarbeit eingeführt hat.  

Für den Anspruch auf den erhöhten Leistungssatz muss die 

Arbeitnehmerin oder der Arbeitnehmer spätestens im März 

2021 das erste Mal Kurzarbeitergeld bezogen haben. Die 

Abrechnungen für das Kurzarbeitergeld für die Monate ab 

April 2021 müssen nun dahingehend überprüft werden, ob 

ihren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern die erhöhten 

Leistungssätze für das Kurzarbeitergeld nachzuzahlen sind. 

Bitte reichen Sie für das nachgezahlte Kurzarbeitergeld für die 

Monate ab April 2021 Korrekturanträge ein.“   

 

 

Quarantäne - Ändreung ab 01.11.2021 

Bei einer behördlich angeordneten Quarantäne haben ab 1. 

November 2021 nur noch Geimpfte einen Anspruch auf 

Lohnfortzahlung. Das haben die Gesundheitsminister von 

Bund und Ländern beschlossen. 

 

! Achtung/Hinweis 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Abrechnung - weiterbeschäftigte Rentner 

Bei weiterbeschäftigten versicherungsfreien Altersvollrentnern 

mit einem BGS PV = 3 kann es zu Differenzen in der 

Steuerermittlung gekommen sein. Aus diesem Grund 

empfehlen wir für die Arbeitnehmer eine Rückrechnung ab 

01.2021 durchzuführen. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Abrechnung - KUG abrechnen ohne laufenden Bezug 

KUG kann jetzt auch abgerechnet werden, wenn es keinen 

laufenden Bezug gibt.  

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 
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Datenübertragung via ELSTER - unterstützte 

Betriebssystemversionen 

Hinweis von ELSTER: Unterstützte Betriebssystemversionen 

 

Der ERiC wird ab dem 1. November 2021 die Unterstützung 

von Windows 7 planmäßig einstellen. 

 

Desweiteren werden in der nächsten Zeit folgende 

Betriebssystemversionen vom ERiC ebenfalls nicht mehr 

unterstützt werden: 

* Windows 10 Enterprise LTSC in der Version 1607 (ab Beta-

Release im Oktober) 

* Windows 10 alle Varianten in der Version 2004 (ab 

1.1.2022) 

* macOS 10.14 Mojave (genauer Termin noch unbekannt, 

zeitgleich mit dem Erscheinen von macOS 12 Monterey) 

 

Neu unterstützt werden dafür demnächst die 

Betriebssystemversionen 

* Debian 11 (ab ERiC September-Updates) 

* macOS 12 Monterey (genauer Termin noch unbekannt, 

voraussichtlich ab ERiC November-Release) 

* Windows 11 (genauer Termin noch unbekannt, 

voraussichtlich ab ERiC November-Release) 

* Windows 10 21H2 (genauer Termin noch unbekannt, 

voraussichtlich ab ERiC November-Release) 

 

! Achtung/Hinweis 

Version 11 

Build 11000.22 

WinLine LIST 

 

 

Artikelgruppen - Artikelliste mit Andruck der 

Artikelgruppenbezeichnung 

Die Artikelgruppenbezeichnung wurde bei einer Artikelliste 

nicht Wirtschaftsjahr abhängig mit ausgegeben. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

WinLine FIBU 

 

 

Datenübertragung via ELSTER - unterstützte 

Betriebssystemversionen 

Hinweis von ELSTER: Unterstützte Betriebssystemversionen 

 

Der ERiC wird ab dem 1. November 2021 die Unterstützung 

 

! Achtung/Hinweis 

Version 11 

Build 11000.22 
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von Windows 7 planmäßig einstellen. 

 

Desweiteren werden in der nächsten Zeit folgende 

Betriebssystemversionen vom ERiC ebenfalls nicht mehr 

unterstützt werden: 

* Windows 10 Enterprise LTSC in der Version 1607 (ab Beta-

Release im Oktober) 

* Windows 10 alle Varianten in der Version 2004 (ab 

1.1.2022) 

* macOS 10.14 Mojave (genauer Termin noch unbekannt, 

zeitgleich mit dem Erscheinen von macOS 12 Monterey) 

 

Neu unterstützt werden dafür demnächst die 

Betriebssystemversionen 

* Debian 11 (ab ERiC September-Updates) 

* macOS 12 Monterey (genauer Termin noch unbekannt, 

voraussichtlich ab ERiC November-Release) 

* Windows 11 (genauer Termin noch unbekannt, 

voraussichtlich ab ERiC November-Release) 

* Windows 10 21H2 (genauer Termin noch unbekannt, 

voraussichtlich ab ERiC November-Release) 

WinLine FAKT 

 

 

Alternativpositionen - Artikelmakro mit Artikel in 

Alternativposition 9 

Bei Artikelmakros kann die die Alternativposition hinterlegt 

werden. Dabei wird jetzt die Alternativposition 9 korrekt 

übergeben. 

 

+ Neuerung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Simulation - Simulationsaufträge bearbeiten 

In der Simulation wurde die Funktion "Material bearbeiten" 

überarbeitet. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Belege / Belege - Matchcode - Anzeige der Belege des 

Bereichs "nicht gerechnet / gedruckt" 

Unter Umständen wurden in dem Bereich "nicht gerechnet / 

gedruckt -> Alle" nicht alle Belege angezeigt. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Vertreterjournal Rollung - Vertreterjournal Rollung mit 

 

* Änderung 
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Skontosperre 

Die Vertreterjournal Rollung wurde für Artikel mit 

Skontosperre optimiert. 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Simulationen - Änderungen und Erweiterungen bei der 

Simulation 

Für die Simulation, die aus der Belegerfassung 

herausaufgerufen werden kann gibt es folgende Änderungen / 

Erweiterungen: 

 

1) bei der Simulation können Ressourcen und Tätigkeiten 

hinzugefügt werden, für die Tätigkeiten steht auch der 

Matchcode zur Verfügung. 

 

2) werden Materialen oder Ressourcen / Tätigkeiten 

hinzugefügt, so werden diese Änderungen in der Info 

(Simulationsübersicht) der Simulation bei den Kosten der 

Tätigkeiten und Materialen mit berücksichtigt. 

 

3) die Synchronisation (Checkbox im Register Zusatz/Notiz) 

der Simulation ist eine Ja/Nein Abfrage. Beim Synchronisieren 

werden die Mengen und das Lieferdatum berücksichtigt. Beim 

Synchronisieren, werden die Tätigkeiten ausgelastet und 

wieder neu eingelastet. Damit werden manuell hinzugefügte 

oder abgeänderte Ressourcen wieder gelöscht.  

 

4) beim Einfügen von neuen PPS-Artikeln werden im 

Anschluss alle Tätigkeiten ausgelastet und müssten wieder neu 

eingelastet werden. Manuell geänderte Ressourcen müssten 

erneut vorgenommen werden.  

 

5) Für die Preisfindung gibt es in den FAKT-

Parametern/Belege/Stücklisten die neue Option "3 

Einzelzeilen-Preisfindung durchführen". Damit werden dann 

indiv. Änderungen im Fenster "Material bearbeiten" extra 

ausgewiesen und gespeichert. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Kundenbestellungen bearbeiten - Lagerstandsprüfung bei 

HSL-Komponenten 

Es konnte passieren, dass HSL-Komponenten ohne 

genügenden Lagerstand nicht in der Sperrliste angezeigt 

 

keine Angabe 
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wurden, wenn beim Personenkonte die Kreditlimitprüfung 

aktiv war. 

 

 

eBilling - Rundung im Bereich eBilling-Export 

Unter Umständen konnte es beim eBilling-Export zu einer 

falschen Rundung kommen und somit zu einer 

Centabweichung führen, wenn die Beträge größer 100.000 

waren. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Lagerort - Matchcode - Anzeige der Option "Lagerort-

Zuordnung" 

Wurde der "Lagerort - Matchcode" über das Programm 

"Lagerorte - Umbuchung" aufgerufen, so stand die Option 

"Lagerort-Zuordnung" nicht zur Verfügung. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Batchbeleg-Import - Teillieferungen 

Die Importoption "Liefermenge 2 - nur importierte Zeilen 

drucken" ermöglicht es nun, dass auch bei einer etwaigen 

Teillieferung der Auftrag auf "erledigt" gesetzt wird. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Makroaufruf von HSL-Artikeln mit "keine 

Mengeneingabe" 

Wenn ein HSL-Artikel in der Belegerfassung mit einem 

Makro aufgerufen wurde, welches die Funktion "Keine 

Mengeneingabe" hinterlegt hat, konnte es vorkommen, dass 

eine nachträglich geänderte Menge nicht korrekt in die 

Handelsstückliste zurückgeschrieben wurde. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

eBILLING - E-Rechnung an den Bund - UID Nummer 

Im Falle dass der Rechnungssteller und/oder der 

Rechnungsempfänger keine UID-Nummer (angegeben) haben, 

muss der Wert 

„ATU00000000“ (8 mal die Null) eingegeben werden. 

Dazu werden in der Vorlage "EBInvoice 4.1 (E-Rechnung an 

den Bund)" nun für die Tags  

"<eb:Invoice<eb:Biller<eb:VATIdentificationNumber" 

(anstelle der Variable 001903) und 

"<eb:Invoice<eb: 

InvoiceRecipient<eb:VATIdentificationNumber" (anstelle der 

Variable 025444)  

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 
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VB-Scripts verwendet um zu prüfen, ob diese den Wert 

"00000000" enthalten. Ist dies der Fall, so wird beim Export 

der Wert "ATU00000000" verwendet. 

Andernfalls wie bisher der enthaltene Wert. 

Die Vorlage wird beim ersten Öffnen eines Menüpunktes der 

diese Vorlage betrifft, entsprechend aktualisiert. 

 

 

Batchbeleg - Batchbeleg - LagerortID 

Die Lagerort ID wurde beim Import in der Tabelle (Belege 

prüfen) mit nur vier Stellen zur Verfügung gestellt. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

WinLine ANBU 

 

 

Anlagenverzeichnis - Handelsrechtliches AV bei österr. 

Mandanten 

Auf dem handelsrechtlichen Anlagenverzeichnis werden 

wieder die korreken Werte ausgegeben, wenn der 

Anschaffungswert eines Anlagegutes sich steuerrechtlich und 

handelsrechtlich unterscheidet. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Differenzliste steuer-/handelsrechtlich - Differenz 

steuerr./handelsr. bei Anlagegut ohne Bewegung im 

aktuellen Jahr 

Die Differenzliste steuer-/handelsrechtlich wurde nochmals 

überarbeitet. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 

 

 

Anlagenverzeichnis - Die PeriodenAfA wird falsch bzw. in 

Tabellenausgabe gar nicth ausgewiesen 

Die steuerrechtlichen und handelsrechtlichen Periodenwerte 

im Anlagenverzeichnis wurden auch für die Ausgabe 

Tabellenkalkulation überarbeitet. 

 

* Änderung 

Version 11 

Build 11000.22 
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